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Mitgliedsorganisationen und 
Mitarbeiter/innen des Landessportbundes NRW
 

LSB-Intern Nr. 1 10. Mai 2010

Sehr geehrte Damen und Herren,
als Baustein zu einer verbesserten Kommunikation im Verbundsystem möchten wir Sie mit dem neuen „LSB-Intern“ versorgen. Sie werden damit in Zukunft regelmäßig Informationen über wichtige Beschlüsse und Neuigkeiten aus dem Landessportbund NRW und der Sportjugend NRW erhalten. 
Diese und alle weiteren Ausgaben des „LSB-Intern“ werden auf der Plattform 
http://www.netzwerk-verbundsystem.de/ archiviert. Dort finden Sie auch alle verlinkten Dokumente. Zurzeit ist „LSB-Intern“ noch als reine Textdatei formatiert. Dies wird sich aber im Rahmen der Neugestaltung unseres Internetauftritts ändern. Sie erhalten dann eine grafisch ansprechendere Version. 
Wir hoffen, dass dieses neue Kommunikationsmittel zur Unterstützung Ihrer Arbeit beitragen wird.
Ihr 
Walter Schneeloch                                  Dr. Christoph Niessen
Präsident                                                 Vorstandsvorsitzender 
 

Initiative „NRW bewegt seine Kinder – Bewegte Kindheit und Jugend in Nordrhein-Westfalen“
Das Präsidium des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen und der Vorstand der Sportjugend haben vor dem Hintergrund der dramatischen Veränderungen in Kindertagesstätten und Schulen (Stichwort „Ganztag“) beschlossen, eine Initiative „NRW bewegt seine Kinder“ zu starten. Zentrales Ziel ist es zum einen, Kindern und Jugendlichen auch künftig ausreichend Bewegungs-; Spiel und Sport-angebote zu vermitteln. Zum zweiten soll der Kinder- und Jugendsport in den Sportvereinen zukunftsfähig gemacht und in seiner Existenz gesichert werden. Angestrebt wird eine enge Verbindung zwischen möglichst vielen Sportvereinen in NRW mit den staatlich verantworteten Bildungs- und Betreuungseinrichtungen. Die Initiative soll ein Schwerpunkt in der Fortschreibung des Bündnisses für den Sport mit der nächsten Landesregierung werden. 
http://www.netzwerk-verbundsystem.de/allgemein/nrw-bewegt-seine-kinder/attachment/2010-04-21-nrw-bewegt-seine-kinder/
Forum „NRW bewegt seine Kinder“
Der Landessportbund Nordrhein-Westfalen und die Sportjugend NRW führen zum Thema „NRW bewegt seine Kinder“ am 24.06.2010 im Steinhof in Duisburg ein Forum durch. Alle Mitgliedsorganisationen werden dazu eingeladen und über das Leitprogramm der nächsten fünf Jahre umfassend informiert. In dem politischen Teil des Forums steht die Einbindung der Mitgliedsorganisationen auf dem Programm.
Ausbau und Modernisierung der Willi-Weyer-Sportschule
Der Landessportbund Nordrhein-Westfalen erhält für den Ausbau und die Modernisierung der Willi-Weyer-Sportschule in Sundern-Hachen eine Landeszuwendung von rund 2,56 Millionen Euro. Im Vordergrund der Modernisierungsmaßnahmen werden die energetische Sanierung und dringend notwendige Erweiterungsbauten (18 Einzelzimmer, drei Doppelzimmer und zwei Unterrichtsräume) der Schule stehen. Außerdem ist geplant, Erdkollektoren kombiniert mit einer Wärmepumpe neu zu installieren. Insgesamt kostet die Sanierung über 3,8 Millionen Euro. Mit dem Ausbau und der Modernisierung der Willi-Weyer-Sportschule wird die Kundenorientierung der Einrichtung deutlich verbessert und die Grundlage für eine stabile Zukunftsentwicklung der Schule gelegt.
Bündnisse für den Sport auf allen Ebenen
Nach dem 2008 abgeschlossenen Bündnis für den Sport zwischen der Landesregierung und dem Landessportbund Nordrhein-Westfalen ist dieses zwischenzeitlich auch auf weiteren Ebenen fortgesetzt worden. So wurde im März 2010 ein Pakt für den Sport mit dem Städtetag NRW und dem Städte- und Gemeindebund NRW abgeschlossen. Dem Landkreistag wurde eine entsprechende Vereinbarung angeboten. Auch mit zwei Regierungsbezirken (Arnsberg, Münster) konnten Bündnisse unterzeichnet werden, hier waren die betroffenen Stadt- und Kreissportbünde beteiligt. Auf kommunaler Ebene gibt es derzeit etwa 50 Pakte für den Sport zwischen Kommunen und den jeweiligen Stadt- und Kreissportbünden. LSB-Präsident Walter Schneeloch wirbt dafür, diese formalen Grundlegungen für eine verlässliche Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Ebenen der Öffentlichen Hand und dem organisierten Sport weiter zu pflegen.
Jährliche Verbandsgespräche zur Leistungssportförderung im Rahmen von Leistungssport 2020
Mit dem Programm „Leistungssport 2020“ sind die Grundlagen für eine verbesserte Förderung und eine erfolgreiche Entwicklung des Leistungssports in NRW bis zu den Olympischen Spielen 2020 gelegt worden. Der Landessportbund Nordrhein-Westfalen intensiviert in diesem Rahmen seine Zusammenarbeit mit den Fachverbänden. So werden auf Grundlage der Regionalkonzepte jährliche Einzelgespräche mit allen Fachverbänden geführt, um die Erreichung der vereinbarten Ziele zu überprüfen und die gemeinsame Arbeit abzustimmen. Jedem Verband wurde nach Vorbild des DOSB ein fester Ansprechpartner innerhalb des Referates Leistungssport zugeordnet.
http://www.wir-im-sport.de/templates/lsb/show.php3?id=603&nodeid=
Sternlauf der Religionen
Der Landessportbund Nordrhein-Westfalen gestaltet in Kooperation mit dem Landesarbeitskreis Kirche und Sport NRW anlässlich der Kulturhauptstadt 2010 am 29. August 2010 den Sternlauf der Religionen. Die zentrale Veranstaltung findet um 16:00 Uhr im MügaPark in Mülheim statt. Alle Vereine, Verbände und Bünde werden gebeten, für eine breite Teilnahme an der Veranstaltung zu werben. 
Weitere Informationen: LAK „Kirche und Sport“, Norbert Koch, Tel. 0203 72999 -360, Norbert.Koch@djklvnrw.de
Rahmenvereinbarung zum Rehabilitationssport und digitales Abrechnungsverfahren
Die Rahmenvereinbarung zum Rehabilitationssport, die bundesweit die Bedingungen der Förderung von anerkannten Rehabilitationssportgruppen durch die Rehabilitationsträger (Unfallkassen, Rentenversicherungen, Krankenkassen) nach § 44 SGB IX regelt, wird zur Zeit neu verhandelt. Zum 01.04.2010 wurde außerdem durch einige Krankenkassen das digitale Abrechungsverfahren im Rehabilitationssport verpflichtend eingeführt. Der Landesssportbund NRW und Behinderten-Sportverband NW haben bereits zwei Informationsveranstaltungen hierzu durchgeführt. 
Weitere Informationen: Landessportbund NRW, Raphaela Tewes, Tel. 0203 7381 -866, Raphaela.Tewes@lsb-nrw.de
Zuschüsse für SPORT PRO GESUNDHEIT Angebote
Die Krankenkassen verhalten sich zunehmend restriktiver bei der Anerkennung der Bezuschussungs-fähigkeit von SPORT PRO GESUNDHEIT-Angeboten. Insbesondere die AOK Westfalen-Lippe hebt sich hier hervor. Bewährt haben sich die Vereinbarungen zu SPORT PRO GESUNDHEIT mit einzelnen Krankenkassen (DAK, AOK Hamburg Rheinland, BKK, Barmer). Eine weitere Vereinbarung mit der IKK Nordrhein steht kurz vor dem Abschluss. 
Weitere Informationen: Landessportbund NRW, H.-G. Schulz, Tel. 0203 7381 -946, Hans-Georg.Schulz@lsb-nrw.de
Finanzierung des FSJ im Sport
In der Koalitionsvereinbarung der Bundesregierung ist festgehalten worden, die Wehrpflicht und damit auch den Zivildienst auf sechs Monate zu verkürzen. Davon ausgehend wurden verschiedene Änderungen auf den Weg gebracht, die auch das FSJ im Sport in der Finanzierung und Länge der Dienstzeit betreffen. Mit einer Verordnung soll das Verfahren der finanziellen Förderung des FSJ neu geregelt werden. Von dieser Änderung wäre das FSJ im Sport existenziell betroffen. Eine Grundfinanzierung des Freiwilligen Sozialen Jahres im Sport ist nun gesichert. 
In den entscheidenden Gesprächen mit dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) ist es gelungen, für den Sport eine Kompensationsregelung zu vereinbaren. Für das FSJ im Sport stellt der Bund vom 1. Januar 2011 an fünf Millionen Euro bereit. Die Aufhebung der bisherigen Zuschusspraxis des Bundes für KDV/FSJler gilt allerdings bereits für alle Teilnehmer/innen, die ab dem 1. Mai 2010 ihren Dienst in den Einsatzstellen beginnen. Übergangsregelungen für Teilnehmer-/innen, die nun in den nächsten Monaten ihren Dienst nach dem 1. Mai beginnen, sind noch nicht abschließend geklärt.
Weitere Informationen: Landessportbund NRW, Hanno Krüger, Tel.0203 7381-874, Hanno.Krueger@lsb-nrw.de
In der Pipeline: Externer Newsletter des Landessportbundes NRW
Zurzeit wird auch ein neuer externer Newsletter entwickelt. Der externe Newsletter, als klassischer Portal-Newsletter geplant, wird frei abonnierbar sein und hat das Ziel, einer breiten „Sport-Öffentlichkeit“ interessante Informationen aus dem organisierten Sport in NRW zu bieten. Dieser Newsletter soll nach dem Relaunch des Internetauftrittes des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen im August 2010 erstmals erscheinen.
Bewegungskindergärten
Es sind drei weitere Koordinierungsstellen bei den Bünden eingerichtet worden. Der KSB Kleve (mit Kreis Wesel), der KSB Gütersloh und der SSB Aachen (mit Kreis Heinsberg und Kreis Aachen) haben sich entschlossen, jeweils einen hauptberuflichen Koordinator zu benennen und eine bewegungspädagogische Beraterin (zunächst für ein Jahr) einzustellen. Damit gibt es in NRW 24 Koordinierungs- und Beratungsstellen. 
Hervorragendes Ergebnis beim Deutschen Sportabzeichen
Nordrhein-Westfalen hat 2009 wieder eine Bestmarke in der Anzahl der erworbenen Sportabzeichen erreicht. Insgesamt wurden 261.811 Sportabzeichen abgelegt. Damit kann NRW erneut ein Viertel aller in Deutschland erworbenen Sportabzeichen für sich verbuchen. Am Schulwettbewerb haben sich 840 Schulen beteiligt.
Übungsleiterzuschüsse
Das Antragsverfahren 2010 zur Förderung der Übungsarbeit in Sportvereinen läuft zurzeit und wird am 31.05.2010 geschlossen.
Klage des Freizeit- und Breitensportverbandes NRW (FBV)
Der Aufnahmeantrag des FBV ist bei der Mitgliederversammlung des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen im Februar 2010 zum zweiten Mal mit großer Mehrheit abgelehnt worden. Nun läuft eine Klage des FBV gegen den Landessportbund Nordrhein-Westfalen vor dem Landgericht Duisburg. Die Verhandlung wird für September 2010 erwartet.
Car-Sponsoring: Monatliche Rate smart fortwo auf 
179 Euro gesenkt
Das derzeitig günstigste Modell im Car-Sponsoring-Konzept ist aktuell der smart fortwo mit einer monatlichen Nutzungsrate von 179 Euro (bei 10.000 km Freilaufleistung) bzw. € 199,00 (20.000 km). Die Nutzungsrate umfasst u. a. KfZ-Steuern, Voll- und Teilkasko- und Zulassungskosten. Es wird keine Anzahlung fällig. Nutzungsberechtigt sind u. a. neben Übungsleitern auch Mitarbeiter/innen von Sportverbänden und Bünden.
http://www.wir-im-sport.de/templates/lsb/show.php3?id=588&sesid=&_language=&_country=&nodeid=588
Weitere Informationen bei der SPURT GmbH unter Tel. 0203 7381-800 (Frau Strohschneider/Frau Sage) 
Achtung Terminverschiebung! 
Regionaltagungen 2010 
Die für den 29.05., 12.06. und 03.07. angekündigten Regionaltagungen zum Thema Breitensport/
Sporträume werden verschoben. Neue Termine werden baldmöglichst bekannt gegeben.
Sportgala in Duisburg
Die diesjährige Sportgala findet am 10. Dezember 2010 in der Kraftzentrale des Landschaftsparks Nord in Duisburg statt. 
VIBSS-ServiceCenter
Das VIBSS-ServiceCenter des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen ist seit Mitte März unter einer neuen Telefonnummer im Festnetz erreichbar (Tel. 0203 7381-777). Damit entfallen die bisherigen Gebühren für Nutzer.
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